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sprochenen Meinung, dass diese Pflanze zur 8u!)8p. Nßlllno^Iinsnm !v«Z. et ?et.
1). 159 gehöre, faun ich mich jedoch uicht anschließe!: und lialte dieselbe viclniebr
für eine selbständige Subspecies des vielgestaltigen H. 8ud8^6ein8uni ^ ' « ^ . st 1'st."

Der Zettel zn Nr. 3389, Hiki '^oinm 0 r t n 0 ̂  n v 11 u in Dsclc., enthalt
folgende Bemerkung Hnters! „Die Pflanze findet sich zerstreut im ganze» Puster-
thale bis t a r n t e n . Tie mir bekannt gewordene» Standorte sind: Marbe und
itaserstatt i>l Miihl ivald, Krenzberg bei Texten, Schob er t o p f an der K ä r n t n e r
G r e n z e bei Nikolsdorf ,A»fferdorfer!' Müllitz in Virgen, Gornet Tschamp in Kals."

I I . 8.

Verein s-Nachrichteu.
A n s s clj u s s s i tz u n g a m 4. M ä r z I 9 0 1 .

Herr Vieepräsidcnt Dr. L a l; e l begrüßt die erschienenen Verein^initglieder
nnd »vidmet dem dahingeschiedene» Präsidenten Herrn ^berbergrath Ferd, S e e l a n d
ein be>vegtee> Glückauf zur letzteil Grubeufahrt, Die Aun'esenden erheben sich zum
^eicheu de^ Beileids von ihren Sitzen.

Herr Teeretnr Dr. M i t t e r e g g e r berichtet über die bisher getroffene»
Anordnuugeu betreffs Ablebens des Präsideuten.

Die durch Herrn D ii r n n> i r t h von Seite des Geschichtsvereiues zilin Ans^
drucke gebrachte Beileidstnudgebuug ivird zur Kellutuis genonnneu und die Ab
fassuug eines Condolenzschreibens an die Wit!ve des Verstorbenen beschlossen.

Herr Verghanfttmann G l e i c h beantragt die Abhaltung einer kurzen An
spräche au den Verstorbenen beim Mnsealgebäude, welche Idee von der Versnnunluug
ans das wärmste-begrüßt wird. Herr Dr . L a t z e l übernimmt nnf Ersuchen der M i t -
glieder diese Ansprache.

M i t der Abfassung des Nekrologes wird Herr Professor B r u u l ech u e r betraut,

A n s s ch n s s s i tz u u g a m 22. M ä r z 1 9 0 1 .

Vorsitzender: Dr . L a tz e l. Nach Verlesung der Protokolle nud Einläilfe
bespricht Herr Seeretär Dr . M i t t e r e g g e r die Vorbereitnngen sür die General
versammlnllg.

Die vorgenommene Auslosung von fünf Ausschussmitgliederu ergibt die
Nameu: Dr. G i a n n 0 n i, G r u d e r, Ritter v. H i l l i u g e r, K r ö l l uud
R i e d e l. Nachdem die beiden letztgenannten Herren bitten, von ihrer Wiederwahl
absehe» zu »volle», werden außer den übrige» noch Dr. Vapo t i t ' sch , Dr . A n gere r ,
Professor E b e n h ö ch und Herr P l e s ch u t z u i g zur Wieder-, respective Neuwahl
in Vorschlag gebracht.

Da Herr Dr, L a tz e l ersucht, von seiner Wahl znm Präsidenten Umgang
zu nehmen, erklärt sich auf eiuftimmigeu Wunfch der Versammlung Herr Baron
M . I a b 0 r n e g g bereit, diese Stelle übernelimen zn »vollen.
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G e n e r a l v e r s a in m l n n g d e s V e r e i n e 5 d e s n a t n r h i st o r i s ch e n

L a u d e s in u s e u ni tz v v n K ä r n t e n a in 8 0, M ä r z 19 0 1 .

Vorsitzender: Dr . Robert L a tz e l. Anwesend waren ', Professor B r a n in ii l I e r,

Professor B r n >l I e ch n e r, Dr . E a n a v a I, Dr . Rit ler v, E d l »i a n n, Franz

Ritter v. ( i d I m a n », Professor E b e n h ö ch, Dr . F r a n s ch e r, D r . ft) i a n n o n i,

Berghanptmann ft> l e i ch, Pitter v. H a n e r, R'itter v. H i l l i n g e r , Postamt^-

direetor H o f f >u a n u, Baron I a b o r n e g g, Ritter v. J a k s ch, Werksdirector K r o l l ,

Professor M e i u g a s t . Dr . M i t t e r e g g e r , ^berbergverivalter P l e s c h n t z n i g ,

Fürst O r s i n i - R o s e n b e r g, Ttenereinnehiner S a b i d n s s i nnd Bibliothekar

P r o s s e n .

Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung mit folgender Ansprache'.

Hochgeehrte Anwesende! Ich eröffne a<« Stellvertreter de-> Präsidenten die

heutige Generalversammlung des Vereinen des naturhistorischen Landesmuseums

von Kärnten, indem ich Tie alle auf das herzlichste begrüße nnd willkommen heiße.

Inbesondere danke ich den Herren: C'̂ eellenz und Durchlaucht Fürsten R o s e n -

b e r g , dem Präsidenten der Handels- und Gewerbekaininer Oberbergrath Ritter von

H i l ! i n g e r, Dr . Franz Ritter v. ( 5 d l m a n n für ihr Erscheinen.

Bevor wir zur Abwickluug der Tagesordnung schreiten, geziemt es sich, an

den großen Verlust zu erinnern, den nnser Verein nnd mit uns mehrere andere

Körperschaften tiirzlich erlitten haben, drängt es mich zu gedenken unserem allverehrten

Präsideuten, des Herru !ilberbergrathes Ferdinand I c e l a n d , der am 3. März

d. I . nach längeren,, scheinbar schmcrzwsem Krankenlager den Schauplatz seiner

umfangreichen nnd ersprießlichen Thätigkeit für immer verlassen nnd am 5. d. M .

seiue letzte Grubeufahrt nach S t . Ruprecht angetreten hat. (w ist noch in unser

aller frischer Er innerung, welche Bewegung die Nachricht von dem Hinscheiden

S e e l a n d s nicht bloß in Klngenfnrt, sondern auch iu einem großen Theile deo

Landes Kärntens, ja darüber hinaus, hervorgebracht hat. Sein Leichenbegängnis

gestaltete sich zn einer großartigen Kundgebung, an der auch das natnrhistorische

Landesmusenm vou Käruten in hervorragender Weise te i lgenommen hat, zu einer

Kundgebung, welche beredtes Zeugnis davon ablegte, dass uuser nunmehr verklärter

Frennd und Präsident allgemein beliebt und hochgeachtet war in allen Kreisen der

Bevölkerung. Und T e e l n u d hat diese Ehrung vollnufverdient; deun er war ein guter,

ein edler, ein ideal angelegter M a n n , desfeu hohe B i ldung nicht bloß den Geist,

sondern auch das Herz nnd den Charakter nmfasc>te. W i r »vollen sein Andenken

hochhalten immerdar! Zum Zeichen der Traner nm Ih ren früheren Präsidenten

bitte ich Sie, sich vou den Sitzen erheben zu wollen. ^Geschieht.)

Zugleich theile ich mit, dass ein ausführlicher Nachruf au deu Verewigten

aus der Feder des Herrn Professors August B r u n < e ch n c r in unserem Vereins-

organe, der „Ear inth ia I I " , demnächst erscheinen wird, und das<-> die große Lücke,

welche da« Ableben S e e l a n d s ans dem Felde der meteorologischen Forschung

in Kärnten gerissen hat, nur schwer wird ausgefüllt werden können.

W i r gehen uuu zur Erledigung der der Generalversammlung vorbehaltenen

Geschäfte über, und ich ersuche zunächst den Seeretär, Herrn Schnlrath Professor

T r . I . M i t t e r e g g e r, den Jahresbericht vorzutrageil..
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Professor Dr . Hi i t t e r e g g e r erstattet sodann den Jahresbericht, gedenkt in

dankenden Worten aller Göilner des Vereines nnd ersncht die Verfammll lng, da^

Andenken der i»> abgelaufenen Vereinsjahre mit Tod abgegangenen Mitgl ieder

dnrch Lrhebnng von den Sitzen zu ehren.

Der von Herrn Postamtsdireetor T h . H o f f in a n n vorgetragene Ziechen

schastc'bericht, sowie der dnrch Herrn Ritter v. H a n er zur Kenntnis gebrachte Vor-

anschlag für 1901 werden genehmigt.

^nm Präsidenten des Vereines wird nnn Herr Baron Marens v. I a b o r n e g g

einstiüimig geivählt. Derselbe dankt für das ihm geschenkte Vertrauen, erklärt aber,

dass er dermalen, dnrch seine beruflichen Arbeiten nahezu vollständig in Anspruch

genommen, wenig freie Zeit dem Museum widmen könne, stets aber nach besten

Kräften bestrebt sein werde, für das Gedeihendes natnrhistorischen Vereines einzutreten.

Der Seeretär, sowie die bisherigen Cnstoden werden dnrch Znrnf wieder gewählt.

Vo i l den nach i> 10 der Statuten ausscheidenden Ansschnssmitgliedern el

suchen die Herren Professor R i e d e l nnd Werksdireetor K r o l l von ihrer Wieder^

u>ahl absehen zn »vollen. Die Herren D r . G i a n n o n i, G r n b e r, Flitter v. H i l I i n g e r

»,'erden wieder geiuählt.

A n Stelle der ans den Ansschnss geschiedenen Mitglieder werden die Herren

Dr. A n g e r e r, Professor E b e n h ö ch, Oberbergveriualter P l e s ch n 1̂  n i g und

Dr . V a v o t i tsch in den Ausschns^ geiuählt nnd die Herreil Theodor H o f f i n a n n

llnd Dr . S v o b o d a erslicht. das Amt der Nechnnugspriiser zli iibernehmen.

Herr Vorsitzender D r . L a tz c l dailkt sänlnitlichen Theilnehniern für ihr

C'rscheinrn und erklärt die Versamnll i lng al5 geschlossen.

Inhalt.
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